
Seit der Entdeckung des berühmten Kultwagens in einem Fürstengrab bei Strett-
weg im Jahr 1851 ist dieser Ort untrennbar mit der Erforschung der Hallstattzeit 
in Österreich verbunden. Doch stand dieser Fund bis vor wenigen Jahren völlig 
isoliert da. Erst durch die Forschungstätigkeit von Susanne und Georg Tiefen-
graber konnte eine hallstattzeitliche Siedlung auf dem nahe gelegenen Falken-
berg entdeckt werden, die man mit diesem Fürstengrab in Verbindung bringt. 
Der derzeitige Forschungsschwerpunkt des Archäologenteams liegt auf 
der systematischen Untersuchung der Fürstengräber im Umfeld des „alten“ 
Grabes. Durch geomagnetische Prospektionen gelang es ihnen weitere 
Grabhügel aufzuspüren, von denen der größte von April bis Juni 2012 ergra-
ben wurde. Der Aufruhr in den Medien war nicht unberechtigt. In der Grab-
kammer befand sich die komplett ungestörte und unberaubte Bestattung 
eines  reichen Hallstattfürsten! 

Dr. Tiefengraber präsentiert erste Ergebnisse dieser sensationellen Grabung und 
referiert über die neuesten Erkenntnisse zur Hallstattzeit in der Obersteiermark.
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